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Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1400 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern 
der Region und bietet als serviceorientierter Dienstleister 
vielfältige berufliche Chancen. Zur Verstärkung unseres 

Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Im Gebäudemanagement ist eine Stelle als  
  

SACHBEARBEITER/IN (M/W/D)

im kaufmännischen und infrastrukturellen  
Gebäudemanagement

zu besetzen. 
Die Bewerbungsfrist endet am 11.12.2022.

INTERESSIERT? 
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

In der Pressestelle ist eine Teilzeitstelle als 
   

SOCIAL-MEDIA-REDAKTEUR/IN 
(M/W/D)

 
mit einer Wochenarbeitszeit von  

19,5 Stunden zu besetzen. 
 

Die Bewerbungsfrist endet am 31.12.2022.

Im Hauptamt ist eine Stelle als  
  

MITARBEITER/IN (M/W/D)

für das Sachgebiet Partner-, Patenschaften/ 
Repräsentation  

zu besetzen. 

Die Bewerbungsfrist endet am 11.12.2022.

Im Amt für Jugend, Familie und Senioren sind 
Voll- und Teilzeitstellen für    

PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE
 (M/W/D)

in unterschiedlichen Kindertageseinrichtungen 
zu besetzen.

 
Die Bewerbungsfrist endet am 15.01.2023.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Im „Jugendforum Deluxe“ 
der Stadt Fulda – einem Be-
teiligungsgremium für Ju-
gendliche von 13 bis 19 Jah-
ren – ist Lukas die Idee ge-
kommen, den Bürgermeister 
der Stadt Fulda zu intervie-
wen. Die Jugendlichen wa-
ren von der Idee begeistert 
und bereiteten gemeinsam 
die Fragen für den Jugend-, 
Sozial-, Schul-, Verkehrs-, 
Ordnungs- und Sportdezer-

nenten vor. Darüber, dass 
diese Fragen umfassend be-

sprochen und ausgewählt 
werden sollten, waren sich 
die Jugendlichen schnell ei-
nig. Klar war auch, dass ins-
besondere der Werdegang 
zum Beruf des Bürgermeis-
ters für die beiden von gro-
ßem Interesse ist. 

„Wie kam es, dass Sie Bür-
germeister geworden sind? 
Wie lange hat das gedauert? 
Wussten Sie das schon als 
Kind bzw. Jugendlicher?“ – 
Lukas und Johannes stellten 
ihre Fragen. Im Interview er-
zählte Wehner, dass er erst 

relativ spät – nämlich mit 
rund 30 Jahren – in die Poli-
tik eingestiegen sei. „Ich war 
als junger Mensch zwar poli-
tisch interessiert, aber noch 
nicht so engagiert“, so der 
heutige Bürgermeister. Von 
seinen Eltern sei er auch in 
Bezug auf seine Berufswahl 
immer unterstützt worden. 
„Sie haben mich begleitet, 
meinen Weg zu finden. Das 
halte ich für sehr wichtig 
und versuche dies auch bei 
meinen Töchtern umzuset-
zen“, sagte Wehner. Alle Ent-

scheidungen seines politi-
schen Werdegangs habe er 
immer mit seiner Familie 
eng abgestimmt.  

Neben seinem Werdegang 
interessierten sich die Ju-
gendlichen angesichts zu-
nehmender Nachrichten 
über Bedrohungen von Poli-
tikerinnen und Politkern 
unter anderem auch dafür, 
ob sich Wehner in seiner 
Karriere schon einmal be-
droht gefühlt habe. „Ich ha-
be mich in meinem Job 
noch nicht bedroht ge-
fühlt“, erklärte Wehner und 
ergänzte: „Ich bin davon 
überzeugt, dass man auch 
auf die Menschen, die ande-
rer Meinung sind, zugehen 
muss, um ins Gespräch zu 

kommen“. Lukas, der die 9. 
Klasse einer Fuldaer Schule 
besucht, war von der Ant-
wort beeindruckt: „Res-
pekt.“ Nach dem Interview 
mit Fuldas Bürgermeister 
zeigte sich Lukas sichtlich 
begeistert und betonte, wie 
„locker und nett“ der Bür-
germeister war. 

FULDA (re). Eine Stunde lang 
hatten der 15-jährige Lukas 
und sein Freund Johannes 
die Möglichkeit, Fuldas Bür-
germeister Dag Wehner bei 
einem Interview in dessen 
Büroräumen im Fuldaer 
Stadtschloss Fragen zu stel-
len. Dabei interessierte die 
Jugendlichen, die im Ju-
gendforum Fulda aktiv sind, 
vor allem, wie Wehner zu 
dem Berufswunsch Bürger-
meister gekommen ist.

Jugendliche aus dem Jugendforum Fulda interviewten Dag Wehner / „Locker und nett“

Wie wird man eigentlich Bürgermeister? 

Lukas (links) und sein Freund Johannes (rechts) interviewten Fuldas Bürgermeister Dag Wehner. Anschlie-
ßend ging es zum Foto auf den Gartenbalkon des Stadtschloss-Nordflügels.  Foto: Stadt Fulda 

Alle Jugendlichen, die auch 
Lust haben, im Jugendforum 
mitzuarbeiten, sind herzlich 
zu dem nächsten Treffen am 
Samstag, 17. Dezember, von 
14 bis 16 Uhr in die Zitrone 
(Zitronemannsgässchen 2) 
eingeladen. 

TERMIN

Die Volkshochschule der Stadt 
Fulda präsentiert in den nächs-
ten Wochen wieder eine Reihe 
von spannenden Veranstaltun-
gen, für die auch noch eine 
spontane Teilnahme möglich 
ist. Anmeldung und weitere In-
fos sowie zusätzliche spannen-
de Kursangebote unter Telefon 
(0661) 102-1477 beziehungs-
weise auf der Homepage unter 
www.vhsfulda.de.  
 
Hier eine Auswahl für Dezem-
ber: 
Die Severikirche  
Die einzige gotische Kirche in 
der Fuldaer Kernstadt ist die 
Severikirche. Gerade in der 
Weihnachtszeit hat dieser Ort 
einen ganz besonderen Char-
me. Tauchen Sie in die ab-
wechslungsreiche Geschichte 
unserer kleinen Kirche am Se-
veriberg ein und nutzen Sie die 
Gelegenheit für einen anschlie-

ßenden Spaziergang über den 
Weihnachtsmarkt. Termin: 
Mittwoch, 7. Dezember, 15 bis 
16 Uhr; Treffpunkt: Severikir-
che; Gebühr: 5 Euro; Anmel-
dung unter (0661) 1021477. 
 
vhs Pub-Quiz  
Bei diesem Quiz ist Ihr Wissen 
rund um aktuelle Geschehnisse 
in der Welt gefragt. In Teams bis 
maximal fünf Personen können 
Sie um tolle Preise spielen. Das 
letzte Quiz in diesem Jahr be-
fasst sich mit Weihnachtsthe-
men.  Termin:  Dienstag, 13. 
Dezember, 20 bis 22 Uhr; Trinity 
Pub am Doll; Gebühr: kostenlos 
 
Der Stern von Bethlehem 
Zum Abschluss des Jahres be-
fasst sich der Astronomie-Vor-
trag mit der Weihnachtsge-
schichte und den astronomi-
schen Ereignissen um Christi 
Geburt. Der Vortrag kann ohne 
Vorkenntnisse besucht wer-
den. Termin: Donnerstag, 15. 
Dezember, 19 bis 21.15 Uhr; 
Treffpunkt: Kanzlerpalaus 
Raum 208; Gebühr: 5 Euro; An-
meldung (0661) 102 1477.

Highlights im Dezember 
VHS eröffnet neue Perspektiven 

Die Severikirche ist die einzige gotische Kirche in der Fuldaer Kern-
stadt und insbesondere im Advent einen Besuch wert. Foto: fd

Das Tätigkeitsfeld ist genau 
umrissen: Dem Preisermitt-
ler bzw. der Preisermittlerin 
werden bestimmte Einzel-
handelsgeschäfte oder 
Dienstleistungsfirmen zuge-
wiesen. In diesen werden 
verschiedene Merkmale, 
Menge, Maßeinheit und 
Preis unterschiedlicher Pro-
dukte erhoben. Die Erhe-
bung erfolgt über ein 
Smartphone, welches zur 
Verfügung gestellt wird. 

Zeitaufwand/Bezahlung: 
Die Arbeiten konzentrieren 
sich auf einen Erhebungs-
zeitraum von acht Tagen, 
wobei die Zeiteinteilung fle-
xibel ist. Der Zeitaufwand 
beläuft sich auf ca. 13 Stun-
den pro Monat. Die Bezah-
lung erfolgt leistungsbezo-
gen im Rahmen eines Werk-
vertrages. 

Voraussetzungen sind: 
• Zuverlässigkeit 
• Gepflegtes und sicheres  
 Auftreten 
• Gute Allgemeinbildung  
 und Interesse für statisti-  
 sche Erhebungen 
• Erfahrung im Umgang  
 mit einem Smartphone 

Der Verbraucherpreisin-
dex misst monatlich die 
durchschnittliche Preisent-
wicklung aller Waren und 
Dienstleistungen, die von 
privaten Haushalten für 
Konsumzwecke gekauft wer-
den. 

Grundlage der Berech-
nung für Hessen sind die in 
ca. 200 Städten und Ge-
meinden erhobenen Preise 
von rund 690 Gütern eines 
repräsentativen Warenkor-
bes. Insgesamt werden in 
Hessen jeden Monat über 
30.000 Einzelpreise in ver-
schiedenen Geschäftstypen 
wie Fachgeschäft, Super-
markt oder Discounter erho-
ben. Hierzu werden vom Sta-
tistischen Landesamt spe-
ziell geschulte Preisermittle-
rinnen und Preisermittler 
eingesetzt, die jeden Monat 
in ausgewählten Geschäften 
die aktuellen Preise notieren 
und Veränderungen des Sor-
timents beobachten.

FULDA (jo). Das Hessische 
Statistische Landesamt sucht 
Personen, die die Behörde 
bei der Preisermittlung für 
die amtliche Verbraucher-
preisstatistik im Raum Fulda 
unterstützen. Die Tätigkeit 
wird im Rahmen eines Werk-
vertrags vergütet. 

Landesamt bietet Werkvertrag an

Preisermittler für  
Statistik gesucht

Sollten Sie an dieser span-
nenden und abwechslungs-
reichen Tätigkeit interessiert 
sein, melden Sie sich beim 
Hessisches Statistisches Lan-
desamt, Wiesbaden 
E-Mail:    
preise@statistik.hessen.de 
Tel.: Frau Holzhauer: (0611) 
3802-617 oder Frau Dr. Mau-
rer (0611) 3802-655. 

KONTAKT


